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Sitzung vom 4. Dezember 1956 

7326. Alignementsplan. — Gestützt auf § 6 ff. 
des Alignementsgesetzes vom 15. Juli 1894 wird der 
von der Gemeindeabstimmung in Bern am 27.Z28. Ok¬ 
tober 1956 beschlossene Alignementsplan Schermen- 
weg / Allmend unter Vorbehalt von Drittmannsrech- 
ten genehmigt. Die Einsprache der Baugenossen¬ 
schaft «Berna», vertreten durch Fürsprecher Dr. L. 
Meyer, Bundesgasse 6, Bern, wird als öffentlich¬ 
rechtlich unbegründet abgewiesen. 

Der Regierungsstatthalter von Bern erhält den 
Auftrag, diesen Beschluss dem Anwalt der Einspre- 
cherin sowie dem Gemeinderat von Bern, letzterem 
unter Zustellung eines Doppels Alignementsplan, zu 
eröffnen. Von der Gemeinde Bern sind die Gesamt¬ 
kosten von Fr. 20.50 zu beziehen und durch das Re¬ 
gierungsstatthalteramt mit den entsprechenden Mar¬ 
kenwerten zu verrechnen. Je ein Doppel Beschluss 
und Alignementsplan sind für das Amtsarchiv be¬ 
stimmt. 

An die Baudirektion. 
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Vom Regiarungsrate genehmigt, 
unter Vorbehalt von Drittmanasrechten. 

BERN, den 

Im Namen des Regierunasrates 
Dar Präsident« Der StaWsschroiber; \ 
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